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832 Dukatenwaage, 18. Jh., im Violinkästchen (135/58 mm). Im Deckel eingeklebtes Etikett mit  Schrift  in  Kartusche: Ein 
Waglein ohne Gewicht / einen Ducaten zu wiegen / auf den Bogen für die Esse / ab getheilet,  1. bis 6. W.  /  64  Esse 
wiegen 1 f. Unter der Kartusche: ... - Deinert. Der Verschluß oben. Mit originalem Bogen an einer  Seite  des  eisernen 
Waagenbalkens. Die beiden Waagschalen aus Messing............... Sehr schön erhaltene Nürnberger Dukatenwaage 250,-

833 Münzwaage, 18. Jh.,  ursprünglich  mit  fünf  Gewichten.  Halbrunder  Holzkasten  (148/76/24 mm),  außen  durch mit 
Papier überzogen, innen mit Samt ausgepolstert. Vier der fünf runden Messinggewichte mit Griffstäben und  Nominal-
bezeichnungen  noch  vorhanden.  Waage  und  Schale  aus  Messing  mit  grünem  Band  verbunden.
.................................................................................................. Kasten sehr schön, Waage und Gewichte vorzüglich 150,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

834 Münzwaage, um 1800, mit sechs Gewichten (vollständig).   Rechteckiger  Holzkasten  (139/65/27 mm),  außen  durch 
schwarzes Papier überzogen,  oben  gemustert,  innen  mit  blauem  Samt  ausgepolstert.  Alle  Messinggewichte  mit 
Griffstäben  und  Nominalbezeichnungen.   Waage   und   Schalen   aus  Messing  mit  grauen  und  grünen  Bändern.
................................................................................................................................................................. Fast vorzüglich 130,-

835 Münzwaage,  um 1800,  mit  fünf  Gewichten  (vollständig).  Rechteckiger  Holzkasten  (139/65/22 mm),  außen  durch 
schwarzes Papier überzogen, oben gemustert, innen mit Samt ausgepolstert.   Alle  Messinggewichte  mit  Griffstäben 
und Nominalbezeichnungen. Waage und Schalen aus Messing mit grünen Bändern.
...........................................................................................................Kastendeckel innen beschriftet, fast vorzüglich 130,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

836 Münzwaage, um 1800, mit  drei  Gewichten  (vollständig).  Rechteckiger  Holzkasten  (132/70/24 mm).  Alle  Messing-
gewichte mit Griffstäben und Nominalbezeichnungen,  dazu eine Ergänzungsscheibe unter einem Messingkläppchen. 
Waage aus Eisen, Schalen aus Messing mit roten Bändern. Der Messingverschluß oben.
...........................................................................................Gehäuse wurmstichig und leicht beschädigt, sehr schön 80,-
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837 Große Münzwaage (19. Jh.) mit ursprünglich 15 Gewichten. Der halbrunde Holzkasten (218/97/24 mm)  ist  mit  Leder 
überzogen, auf dem Deckel barocke Ornamentik und Blume, innen mit rotem Stoff ausgeschlagen. 14 runde Messing-
gewichte mit Nominalbezeichnungen und  Griffstäbchen  erhalten,  an  der  Stelle  für  das  15. Gewicht  ein  Messing-
Ausgleichsgewicht. An der Messingwaage hängen zwei runde Messingschalen an grünen Schnüren.
.....................................................................................Eine der beiden Vorderschließen verloren, sonst sehr schön 200,-

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

838 Münzwaage,   19. Jh.,  mit  zehn  Gewichten  (vollständig).  Rechteckiger  Holzkasten  (165/80/22 mm),  außen  durch 
schwarzes Papier überzogen, oben gemustert, innen mit Samt ausgepolstert.   Alle  Messinggewichte  mit  Griffstäben 
und Nominalbezeichnungen. Waage und Schalen aus Messing mit rotem Band verbunden................. Fast vorzüglich 200,-

839 Münzwaage, 19. Jh., mit acht Gewichten (vollständig). Rechteckiger Holzkasten (165/80/22 mm),  außen  durch  rotes 
Papier überzogen, oben gemustert, innen mit Samt ausgepolstert. Alle Messinggewichte mit Griffstäben und Nominal-
bezeichnungen. Waage und Schalen aus Messing mit rotem Band verbunden.
................................................................................................................. Ohne Vorderschileße, sonst fast vorzüglich 120,-

840 Einsatzgewicht zu 1 Pfund, 19. Jh., Wien. Einteiliger Verschlußriegel auf dem Deckel mit Gewichtsangabe, Marke von 
Wien u.a. Fünf Einsätze mit Marke und Wert 8, 4, 2, 1 und  1/2 L  vorhanden,  dazu  ein  kleinerer  ohne  Wertangabe.
........................................................................................................................................................................ Sehr schön 80,-
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841 Antike: Max Hirmer, Römische Kaisermünzen, Leipzig 1942 (Insel Nr. 270); David R. Sear, Byzantine Coins and their 
Values, London 1987; Heinz Kreissig u.a.,  Griechische  Geschichte,  Berlin  (Deutscher  Verlag  der  Wissenschaften) 
1985. LOT von 3 Büchern. ............................................................................................... Alle gebunden, sehr gepflegt 20,-

842 Küthmann, Harald u.a., Bauten  Roms  auf  Münzen  und  Medaillen,  München  1973.  Katalog  der  Ausstellung der 
Staatlichen Münzsammlung München. 270 Seiten, Abbildungen im Text. .................................. Broschiert, ordentlich 15,-

843 Arnold / Küthmann / Steinhilber, Großer Deutscher Münzkatalog von  1800  bis  heute,  2. Auflage  München  1971. 
Dazu: Neumann, Kupfermünzen I, Neudruck Leipzig 1965. LOT von 2 Büchern. . Beide gebunden, fast ungebraucht 15,-

844 Bahrfeldt, Emil: Das Münzwesen der Mark Brandenburg  I  bis  III,  Berlin 1889 - 1913,  Nachdruck  Leipzig  (Zentral-
antiquariat) 1980 in Ganzleinen. LOT von 3 Bänden. ..................................................................................Ungebraucht 250,-

845 Berger,  Frank,    Die  mittelalterlichen  Brakteaten  im  Kestner - Museum  Hannover,  Hannover  1993.   357  Seiten, 
Abbildungen im Text, dazu 160 Seiten mit Münztafeln. .................................................... Kartoniert, fast ungebraucht 40,-

846 Börner, Lore, Deutsche Medaillenkleinode des 16. und 17. Jahrhunderts, Leipzig 1981. 176  Seiten  mit  zahlreichen, 
meist farbigen Abbildungen. .................................................................................................................... Fast vorzüglich 20,-

847 Buck, Lienhard, Die Münzen des Kurfürstentums Sachsen 1763-1806, Berlin 1981. 304 Seiten, Abbildungen im Text.
....................................................................................................Kunstleinen mit Schutzumschlag, fast ungebraucht 20,-

848 Davenport, John S., European Crowns 1484 - 1600, Frankfurt am Main (2. Auflage) 1985.  334 Seiten.  Abb. im Text.
.................................................................................................................................................................. Fast neuwertig 30,-

849 Davenport, John S.,   German  Talers  1700  -  1800,  London  1979.   416  Seiten,   Abbildungen  im  Text.
.......................................................................................................................................Kunstleinen, gebraucht/sauber 40,-

850 Krause/Mishler  (Colin  R.  Bruce  II,  Hg.),  Standard  Catalog  of  World  Coins  1601 - 1700,   4. Auflage  Iola  2008. 
1439 Seiten mit Abbildungen im Text........................................................................................... Broschiert, ordentlich 25,-

851 Krause/Mishler, Standard Catalog of World Coins (...) since 1801, Iola 1996. .........................................Sehr gepflegt 20,-

852 Krause/Mishler (George S. Cuhaj, Hg.), 2011 Standard Catalog of World Coins 1901 - 2000,  38. Auflage  Iola  2010, 
2303 Seiten mit Abbildungen im Text........................................................................................... Broschiert, ordentlich 20,-

853 Krause/Mishler (George S. Cuhaj, Hg.), 2011 Standard Catalog of  World  Coins  2001 - Date,  5. Auflage  Iola  2010, 
600 Seiten mit Abbildungen im Text.....................................................................................Broschiert, sehr ordentlich 15,-

854 Saurma-Jeltsch,  Hugo  von,  Die Saurmasche Münzsammlung deutscher, schweizerischer und polnischer Gepräge 
von etwa dem Beginn der Groschenzeit bis zur Kipperperiode, Berlin 1892, Nachdruck (Transpress)  1982  mit  einem 
Vorwort von Jürgen Gottschalk. 150 Seiten und 104 Tafeln. .......................................... Ganzleinen, fast ungebraucht 20,-

855 Stürmer, Wolff, Verzeichnis und Gepräge der groben und kleinen Münzsorten (...),  Leipzig  1572.  Nachdruck  Berlin 
1979................................................................................................................................................................. Vorzüglich 20,-

856 Trillenberg, Wilfried, Die Ukraine heute. Ihr Geldwesen in den  weltwirtschaftlichen  und  weltpolitischen  Umbrüchen 
des letzten Säkulums, Berlin 2005. 331 Seiten, Abbildungen im Text. ............................ Broschiert, fast ungebraucht 15,-

857 Zeitz, Lisa und Joachim,   Napoleons  Medaillen,  Petersberg  2003.  288 Seiten  mit  zahlreichen  Abbildungen  und 
großen Tafeln. ............................................................................................................................... Kartoniert, neuwertig 30,-

858 Münzen, Orden, Briefmarken: Otto Hornung,  Wie sammle ich richtig Briefmarken;  Fred  Reinfeld,  Münzkatalog (...) 
von der Antike bis zur Gegenwart; R. S. Yeoman, A Catalog of modern world Coins 1850-1950;  Günter Tautz,  Orden 
und Medaillen (...) der DDR; Dietzel, Münzkatalog Deutschland ab 1871; Thomas - Schantel - Verlag,  Schätze  in der 
Münzsammlung.  LOT von 6 Büchern.............................................. Alle mit zahlreichen Abbildungen, sehr gepflegt 20,-

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Behälter für Münzen 

 Münzschränke 

859 Hölzener Schrank, außen verziert, auf vier Holzfüßen. Oben Einsichtglas; mit Schlüssel  verschließbare  Tür  an  zwei 
Scharnieren. Im Schrank zwei  Tafeln  für  4x7  Münzen,  drei  für  5x8,  vier  für  6x11,  vier  für  7x13  und  eine  ohne 
Unterteilung; diese mit Holzboden, alle anderen mit einglegtem Filzpolster. Größe  des  Schranks  ca. 27,5 cm  Breite, 
46 cm Tiefe und 25 cm Höhe; der Schubladen ca. 25/41 cm..................Innen Stempel eines Architekten, ordentlich 175,-


